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Othmar-Schoeck-Festival
live vor Ort oder über Stream
Am zweiten Septemberwochenende
steht in Brunnen unter dem Motto
«Passé composé – Neoklassizismus in
derSchweiz»dasSchaffenvonOthmar
Schoeck und einigen seiner Schweizer
Zeitgenossen imMittelpunkt.Kontras-
tiertwirddiesesPanoramadermusika-
lischenVergangenheit der Schweizmit
der Uraufführung eines Streichquar-
tetts von Cécile Marti und mit dem
Podium «futur composé», einer von
DieterAmmanngeleitetenGesprächs-
runde über aktuelles Komponieren.

Anstatt das Othmar-Schoeck-Fes-
tival abzusagen, wurde es letztes Jahr
bis auf eineAusnahmeohnePublikum
vorOrt durchgeführt.DieAnlässewur-
dengestreamt.Heuer hingegen freuen
sich die Veranstalter darauf, ein gros-
ses Publikum vor Ort willkommen zu
heissen. Da für das Publikum und die
Ausführenden grösstmögliche Sicher-
heit gebotenwerden soll, schreibendie
Organisatoren für den Einlass vor Ort
das Covid-Zertifikat sowie Masken-
pflicht vor. Zudem werden die Veran-
staltungen gestreamt. So sind sie für
alle Interessierten zugänglich.Mit der
Konzeption des ganzen Anlasses als
hybrides Festival peilen die Organisa-

toren gezielt ein strategisches Ziel an:
Die weitere Professionalisierung der
Streams soll dieAttraktivität einerMit-
gliedschaft im Verein Othmar-Scho-
eck-Festival auch für internationale
Schoeck-Fansmarkant steigern. (pd)

ImGesprächmit
BarbaraWälchli Keller
Barbara Wälchli Keller ist eine selbst-
bestimmte Frau, die unbeirrt ihren
Weg gegangen ist. So fand sie zu den
Fäden, um die sich ihr ganzes Leben
dreht. Sie führtendieTextilgestalterin
mit Schwerpunkt Sticken und Weben
von Rothrist nach Basel, in die Pro-
vence, an den Zürichsee, in den Kan-
tonSchwyz, ins bündnerischeValMüs-
tair, in denKantonUri undnachMyan-
mar. Mit dem Buch «barbara wälchli
– fädig vorwärts» der Autorin Stefanie
Ehrler entstand ein spannendes bio-
grafisches Porträt über Leben und
WerkderTextilgestalterin.Die beiden
Frauen sind am Donnerstag, 9. Sep-
tember, um 19.30 Uhr zu Gast in der
KantonsbibliothekSchwyzundwerden
von Kostümbildnerin Dorothea Nico-
lai befragt. Der Anlass wird von der
Volkshochschule Schwyz in Zusam-
menarbeit mit der Kantonsbibliothek
Schwyz durchgeführt. (pd)

Vorschau

Fecker-Chilbi startet heute
Vier TageMarkt,Musik und altesHandwerk imPark inGersau.

DieFahrendensindangekommen,und
heute geht es losmit der Fecker-Chilbi
in Gersau. Ab 17 Uhr ist die Bevölke-
rung imVilla-Flora-Park zueinemGlas
Sekt undeinemkleinenApéroeingela-
den. Danach folgt ein Podiumsge-
spräch.

Das Publikum kann während der
vier Tage Musik von Stubeten, Volks-
tümlichemundSchlager erwarten.Zu-
dem kann jenisches Handwerk wie
ScherenschleifenoderKorbflechtener-
lebt werden. Auch die Kleinsten kom-
mennicht zukurzanderFecker-Chibli:
Für die Kinder gibt es einen Malwett-
bewerbundeinKarussell.Undnicht zu
vergessen das Kulinarische: Da gibt es
Fecker-SpezialitätenausGrossmutters
Zeiten, und über dem offenen Feuer
dreht sich ein Spanferkel. (pd)

Der Vorstand des Feckervereins freut sich auf viele Besucherinnen undBesucher imPark: Präsidentin JrisGraf (vorne von links)
und AlfredWerro, (hinten von links) Josef Graf, Mike Held und Jasmin Gruber. Bild: PD
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Donnerstag, 2. September
Schwyz Hofmattgespräch: Kantonale

Verwaltung – im Hauptort oder
auf der grünen Wiese?,
MythenForum, 19.30 Uhr

Rothenthurm Bildvortrag: Einblicke in die
Polizeifotografie der Kapo
Schwyz, Florian Grossmann,
Markthalle, 19.00–20.00 Uhr

Gersau Feckerchilbi: Podiumsge-
spräch «Was ich schon immer
über Fecker wissen wollte»,
Villa-Flora-Park, 19.00 Uhr

Freitag, 3. September
Rothenthurm Stereoskopie – 3D-Bildvortrag,

Markthalle, 19.00–20.00 Uhr

Samstag, 4. September
Schwyz Vortrag: Die Kunst des

Panoramas, Markus Riek,
Bundesbriefmuseum,
10.15–11.15 Uhr

Ibach 125-Jahr-Jubiläum, Tag der
offenen Tür, EWS-Hauptsitz,
10.00–16.00 Uhr

Sonntag, 5. September
Rothenthurm FotoSZ 21, Bildvortrag; Ralf

Turtschi, Viehmarkthalle,
09.00–17.00 Uhr

FREIZEIT

3. bis 5. September
Seewen Streetfood-Festival, Areal altes

Zeughaus,
17.45–23.30 Uhr

Sonntag, 5. September
Seewen Tanzwerk-Paartanzabend,

Gaswerk Eventbar,
19.30–00.00 Uhr

AUSSTELLUNGEN

Ganzes Jahr
Schwyz Entstehung Schweiz,

Forum Schweizer Geschichte,
(Mo geschlossen)

1. bis 5. September
diverse Orte FotoSZ 21

Bis 19. September
Vitznau Vitznau-Rigi-Bahn 1871–2021

Museum Vitznau-Rigi
(Mo, Di geschlossen)

Bis 3. Oktober
Schwyz Die Royals kommen,

Forum Schweizer Geschichte
(Mo geschlossen)

Bis 17. Oktober
Gersau «Lebenszeichen»,

Kunst im Park, Kurpark

Bis 27. November
Schwyz Schöne, heile Welt,

Bundesbriefmuseum
(Mo geschlossen)

Bis 31. Dezember
Einsiedeln Salz – ein besonderes Mineral,

Diorama, 13.00–17.00 Uhr
(Mo geschlossen)

5. September

Goldau Vernissage: Franz Bucher,
Galerie Meier, 14.00-18.00 Uhr

Bis 25. September
Goldau Ausstellung: Franz Bucher

Galerie Meier, 10.30–13.00 Uhr
(Mo geschlossen)

3. bis 5. September
Schwyz Autoshow, div. Garagen, Dorf

Vortrag zu Ansichten
von Schwyz
Schwyz ImBundesbriefmuseumfindet
amSamstageinVortrag imRahmender
Ausstellung «Schöne, heile Welt. An-
sichten von Schwyz der Kleinmeister
David Alois und Franz Schmid» statt.
Thema ist das Handwerk hinter dem
Werk der Brüder Schmid. Als der Tou-
rismus in der Schweiz zwischen 1750
und 1850 einsetzte, wollten die Gäste
eineErinnerungan ihrenAufenthaltmit
nachHause nehmen.Da es noch keine
Fotografie gab, schufen die Kleinmeis-
ter Aquarelle der Landschaften. Auf-
grund der steigenden Nachfrage wur-
den diese Bilder bald mithilfe techni-
scherMethodenvervielfältigt. Begabte
Kleinmeister waren die Brüder David
AloisundFranzSchmidausSchwyz.Sie
stellten Aquarelle, Umrissradierungen
und Aquatinten her. In seinemVortrag
berichtetMarkusRiekvondenHerstel-
lungsverfahren der Künstler Schmid.
BesondersAugenmerk legt erdabei auf
die Panoramen, die von einem erhöh-
tenPunkt aus gemaltwurden.DerVor-
trag findet am Samstag, 4. September,
um10.15Uhr statt.DieTeilnehmerzahl
ist beschränkt, die Teilnahme ist nur
nachvorgängigerAnmeldungmöglich.
Freier Eintritt. (pd)

Organistin mit Bach
und Medleys
Ingenbohl Das musikalische Wirken
von Johann Sebastian Bach klingt bis
heutenachundbeeinflusstKomponis-
tenundMusizierende.Viele lassen sich
von seinenKompositionen inspirieren.
In der Orgelmatinee von Samstag, 4.
September, um 11.15 Uhr in der Pfarr-
kirche Ingenbohl werden Bach-Werke
mit den eigens arrangierten Medleys
von ABBA undManiMatter in Verbin-
dung gebracht.

Die Klänge faszinieren und lassen
erstaunen – einmalmehr ist die Orgel
in ihrer Vielfalt «die Königin der Ins-
trumente». Dieser Mix aus histori-
scher Aufführungspraxis und moder-
nenMelodien gelingt derWalliserOr-
ganistin Sarah Brunner.

WöchentlicheVerbreitung
vonMelodien
SarahBrunner studierte inLuzern,Ber-
lin, Haarlem und Leipzig, ist Konzert-
organistin und wirkt als Kirchenmusi-
kerin an der Kirchgemeinde Petrus in
Bern. Seit dem Lockdown im Frühling
2020 arrangiert Sarah Brunner wö-
chentlich bekannteMelodien aus aller
Welt undverbreitet sie jeweilsmontags
über die sozialenMedien. (pd)


